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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 08

SV Kirchweyhe : VfB Stolzenau 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

9:7-Erfolg für den VfB Stolzenau beim SV Kirchweyhe

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 08 traf der SV Kirchweyhe am vergangenen Freitag auf
den VfB Stolzenau. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte.
Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Baldrich / Hahn.
Bemerkenswert war, dass der SV Kirchweyhe diese Partie mit 4 und der VfB Stolzenau mit einem
Ersatzspieler bestritt. Wie eng der Erfolg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 31:29.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nagel / Pönitz kamen mit der Spielweise von Stölting / Burov am Tisch gut
zu Recht und mussten schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Sieg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Die siegbringende Taktik
fehlte dagegen danach Duddeck und Kühlinger bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Baldrich und
Hahn ab dem ersten Ballwechsel. Hierbei wurden Duddeck / Kühlinger im gesamten Spiel lediglich 3
Punkte überlassen. Mit 3:1 hatten Lewandowski / Schmidt im Match gegen Maertins / Straaß
hingegen die Nase vorn. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Beim wenig später
folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Felix Stölting zeigte Jens Nagel seinem Gegner die Grenzen
auf. Es dauerte eine Weile, bis Carsten Pönitz seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Yannis Baldrich
quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann
doch an die Gäste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Zwischenzeitlich musste André Duddeck zwar einen Satz abgeben,
fuhr sein Spiel gegen Kai Maertins aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Nur einen Satz verlor Sascha
Lewandowski beim 11:9, 7:11, 12:10, 11:8 gegen Tobias Hahn und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. In toller Verfassung präsentierte sich Andree
Schmidt im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Konstantin Burov. In toller Verfassung präsentierte sich Tobias Kühlinger im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Ingo Straaß.
Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des SV Kirchweyhe und des VfB Stolzenau in die Box.
Trotz Blitzstart verlor Jens Nagel sein Spiel gegen Yannis Baldrich letztlich in vier Sätzen. Damit hat
Baldrich nun ein 24:5 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. 2:3
endete das Einzel zwischen Carsten Pönitz und Felix Stölting aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste
ging. Nach diesem Einzel steht Pönitz somit bei 4 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Stölting ein 15:11 ausweist. André Duddeck gelang es, Tobias Hahn im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem
keinesfalls zu erwartenden und überraschenden 3:0-Erfolg. Der neue Zwischenstand war 6:6. Nicht
so gut lief es für Sascha Lewandowski beim 5:11, 4:11, 8:11 gegen Kai Maertins, obwohl die beiden
auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Andree Schmidt hatte dann
seinen Gegner Ingo Straaß beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine
echte Chance. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei
4:8 (Schmidt) und 12:4 (Straaß). Beim 3:11, 8:11, 11:13 gegen Konstantin Burov fand dagegen
Tobias Kühlinger von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.03.2023 (00:11) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles
aus sich heraus. In toller Verfassung präsentierten sich Nagel / Pönitz im ersten Satz. Danach lief es
so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Baldrich / Hahn. Damit war der
9. Punkt für den VfB Stolzenau im Kasten.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Kirchweyhe nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Bassum am 25.03.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des VfB
Stolzenau wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TuS
Sudweyhe am 14.04.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Kirchweyhe

Doppel: Nagel / Pönitz 1:1, Duddeck / Kühlinger 0:1, Lewandowski / Schmidt 1:0 
Einzel: J. Nagel 1:1, C. Pönitz 0:2, A. Duddeck 2:0, S. Lewandowski 1:1, A. Schmidt 1:1, T.
Kühlinger 0:2 

 VfB Stolzenau
Doppel: Baldrich / Hahn 2:0, Stölting / Burov 0:1, Maertins / Straaß 0:1 
Einzel: Y. Baldrich 2:0, F. Stölting 1:1, T. Hahn 0:2, K. Maertins 1:1, I. Straaß 1:1, K. Burov 2:0


